
 
Lukas 7,36-50 

 
Einleitende Fragen: 

Das heutige Gleichnis ist „versteckt“ in einer Geschichte. Diese ist bekannt unter der 
Überschrift: „Jesu Salbung durch die Sünderin“. Wer ist die Hauptperson in dieser 
Geschichte, die Frau oder Simon, der Pharisäer? 
- Was spricht dafür, dass es die Frau ist? 
- Was spricht dafür, dass es Simon ist? 

Was wisst Ihr über die Pharisäer? Welche negativen und welche positiven Kennzeichen sind 
Euch über sie bekannt? 
 
1. Wir dürfen kommen ( V.36-39) 

 Wie alle kennen das „Schubladendenken“. Welche aktuellen Beispiele kennt Ihr? 
 Wie entsteht Schubladendenken? Warum stecken wir Menschen in Schubladen? 
 Inwiefern ist es hilfreich? Inwiefern ist es gefährlich? 
 Warum und wie bediente Jesus damals Schubladen, z.B. Pharisäer, Sünder, Reiche? 
 Woran sieht man am Beispiel Sünderin und Pharisäer in V.36-39, dass Jesus Menschen 

nicht in Schubladen einsperrt, sondern einen Platz im seinem Königreich für sie hat? 
 
2. Wir erfahren Vergebung (V.40-47) 

 Welche Aussagen macht das Gleichnis über Gott? 
 Welche Aussagen macht das Gleichnis über die Menschen? 
 Welche Aussagen macht das Gleichnis über das Thema „Sünde/Schuld“? 

Zwischen dem Pharisäer und der Sünderin war eine riesengroße Distanz. 
 Wie distanziert oder nahe stand Jesus der Sünderin und dem Pharisäer gegenüber? 
 Wie versucht Jesus, die Distanz zwischen den beiden zu überwinden (V. 44a)? 

Wie hängen Vergebung und Nähe zusammen? 
 
3. Wir antworten mit Liebe (V.47-50) 

In diesem Gleichnis geht es um die Vergebung, die wir von Gott geschenkt bekommen 
(vergleiche mit Markus 2,1-12). 

Wann hast Du schon einmal Vergebung von Gott geschenkt bekommen? Wie hast Du das 
erlebt? Hat sich dadurch in Deinem Leben etwas verändert? 

Jesus bringt mit erfahrener Vergebung die Liebe zu Gott ins Spiel (V. 42). Wir können unsere 
Liebe zu Gott / zu Jesus nicht so praktizieren wie diese Frau. Wie wird bei uns unsere Liebe 
zu Gott konkret? 
 
Abschließend: 

 Was sagt die Tatsache, dass Jesus Sünden vergibt, über die Frage aus, wer Jesus ist? 
Welche Funktion hat Jesus im Königreich, von dem Lukas spricht? 

 Bo Giertz: „Das ist das Herz aller Dinge: die Versöhnung und die Vergebung der Sünden.“ 
Welche Rolle spielt im Königreich die Vergebung und wie wirkt sich das auf unsere 
Beziehung zu Gott und anderen Menschen aus? 

 „Gehe hin in Frieden“: Was bedeutet es, im Frieden Gottes zu leben? 


